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Südbadenliga
	 1. Michael Herzog (Schutterwald)� 184/71
	 2. Alexander Stehle (Steißlingen)� 171/69
	 3. Vitaya Boutsavath (Willstätt)� 163/48
	 4. Gabor Soos (Singen)� 139/29
	 5. Stéphane Robin (Oberkirch)� 137/15
	 6. Stefan Bruderhofer (Mimmenh.)� 136/12
	 7. Markus Schönmüller (Weil)� 135/40
	 8. Mathias Riedel (HSG Freiburg)� 129/21
	 9. Edwinas Barisas (Willstätt)� 122/11
10. Marco Schlampp (Durmersheim)� 115/4

Quelle: www.handball-server.de

Landesliga Nord
	 1. Simon Bornhäußer (Sandweier)� 207/67
	 2. Dirk Herbert (Steinbach)� 197/88
	 3. Oliver Fimm (Sulz)� 175/36
	 4. Marian Thau (Schenkenzell/Sch.)� 154/53
	 5. Markus Sahr (Gutach)� 144/64
	 6. Martin Geppert (Meißenheim)� 140/15
	 7. Martin Schäfer (Kappelwindeck)� 138/34
	 8. B. Hofmann (Muggensturm/K.)� 138/64
	 9. Marc Loibl (Wolfach)� 135/29
10. Christ. Baumann (Meißenheim)� 132/39

Die Handball-Torjäger

Michael Herzog (TuS Schutterwald) ist derzeit der Top-Torjä-
ger der Handball-Südbadenliga.	�  Foto: Stephan Hund

Nicht zum ersten Mal 
sind die Offenburger 
Faustballer Ausrichter 
einer deutschen Meis-
terschaft, aber zum 
ersten Mal der in der 
M35-Klasse. Samstag 
und Sonntag wird in der 
Nordwesthalle gespielt, 
Die FFW ist Titelverteidi-
ger und Mitfavorit.

Von Michaela Quarti

Offenburg. Wenn Micha-
el Häusler ins Schwärmen 
kommt, ist er kaum zu stoppen. 
Faustballer auf dem Zenit ih-
res Leistungsvermögens sei-
en es, die da am Wochenende 
in die Nordwesthalle kommen, 
Faustball-Legenden der letz-
ten zehn, 15 Jahren. »Nicht je-
der Bundesligist würde gegen 
manche M35-Mannschaft ge-
winnen«, ist sich der DM-Mit-
organisator sicher.

M35 – das ist zwar eine Se-
niorenklasse. Aber eine ganz 
besondere. Es ist die jüngste 
Altersklasse, und in der Tat ei-
ne, in der die Spieler noch rich-
tig im Saft sind. Vielleicht agie-
ren die jungen Oldies nicht 
mehr ganz so flink auf den Bei-
nen, aber sie haben drauf, was 
den Jungen oft noch fehlt: Raf-
finesse, Spielwitz. Das, was je-
den Mannschaftssport so at-
traktiv macht.

Ausrichter der DM sind die 
Offenburger Faustball-Verei-
ne OFG und FFW, die seit zehn 
Jahren »Job-Sharing« betrei-
ben. Im Winter ist die FFW 
am Ball, im Sommer die OFG. 
Was im übrigen nur möglich 
ist, weil beide laut Statuten 
des Deutschen Turner-Bun-
des zwei verschiedene Sportar-
ten sind. »Der Unterschied ist 
ähnlich wie früher zwischen 
Feldhandball und Hallenhand-
ball«, erläutert Häusler.

Nebenbei bemerkt: Der Hal-
lenhandball war die attrakti-
vere Variante, beim Faustball 
könnte es genauso sein. 

Die Gastgeber sind Titel-
verteidiger, gewannen im ver-
gangenen Jahr die M35-Meis-
terschaft im Finale gegen den 

TSV Hagen. Diesmal wird es 
trotz Heimvorteil verdammt 
schwer. Vier bis sechs Mann-
schaften sind gleichauf, die Ta-
gesform wird entscheiden. 

»Wir erhoffen uns eine Plat-
zierung unter den ersten drei, 
aber ein schwaches Spiel, und 
es kann gelaufen sein«, erklärt 

Axel Rottenecker. Zumal hin-
ter Bernd Konprecht ein di-
ckes Fragezeichen steht. In 
dessen Schulter steckt seit ein 
paar Tagen eine starke Entzün-
dung. »Es ist fast nicht mög-
lich, den Arm zu heben«, erläu-
tert der Schlagmann. Nun ist 
Konprecht zwar eher der An-

gabespezialist, doch mit Ste-
phan Lutz würde bei einem 
Ausfall nur noch ein Schlag-
mann verbleiben. »Kann ich 
nicht spielen, müssten wir un-
sere Ziele revidieren«, erklärt 
Konprecht, zeigt sich aber zu-
versichtlich: »Das wird schon 
hinhauen.«

Interessant am Rande: 2002 
richteten die Offenburger in 
Willstätt bereits eine deutsche 
Meisterschaft der Aktiven aus, 
viele von damals kommen jetzt 
wieder – etwas älter geworden, 
nun in der M35 startberechtigt.

Gespielt wird in der Nord-
westhalle, die viel Platz bietet. 
An beiden Tagen zusammen 
sollen 500 Zuschauer kommen, 
»im besten Fall 800«, so Rot-
tenecker. Einen kleinen Nach-
teil hat die Halle allerdings. 
Für die FFW ist sie Neuland, 
ihre Heimstätte ist normaler-
weise die Schillerhalle. 

Mit Raffinesse um den DM-Titel
Offenburgs Faustballer richten M35-Meisterschaft aus / Gastgeber sind Titelverteidiger und Mitfavorit

Offenburg (ed). Am Sonntag 
war der Skiclub Offenburg in 
Todtnauberg Ausrichter der al-
pinen Bezirksmeisterschaften. 
Die jungen Rennläufer des SCO 
fuhren ihre ersten Urkunden 
ein. Über den Winter hat sich 
eine kleine Gruppe von zehn 
jungen Rennläufern gebildet, 
die von Sarah Dielenschneider 
trainiert werden. Die Bezirks-
meisterschaften waren für vie-
le das erste große Rennen. Als 

erstes galt es zwei Slalomläufe 
zu absolvieren, wobei den jun-
gen Läufern bei minus zehn 
Grad und eisigem Wind eini-
ges abverlangt wurde. Bei den 
Schülerinnen 8/10 kam Johan-
na Kreuzpeintner als Elfte ins 
Ziel, Carolin Zolg wurde leider 
wegen eines Torfehlers disqua-
lifiziert. In der Schülerklas-
se S8/10 belegte Leon Renner 
bei 25 Startern einen guten 13. 
Platz. Torben Hirz kam mit ei-

nem Sturz im ersten Lauf noch 
auf den 14. Platz, was den zwei-
ten Platz in seinem Jahrgang 
bedeutet. Philipp Waniek wur-
de 19., Samuel Hirz und Carlo 
Renner schieden aus. Bei den 
Schüler 12/14 mussten sich Jo-
hannes Huck und Julius Zolg 
als jüngster Jahrgang bewei-
sen und belegten die Plätze 17 
und 18. 

Leonie Patsch holte sich in 
der weiblichen Jugendklas-

se souverän den Titel im Sla-
lom. Tobias Dielenschneider 
schied dagegen im ersten Lauf 
aus. Bezirksmeister der Her-
ren wurde Philipp Vetter vom 
SC Kandel.

Nachmittags fand der Rie-
senslalom in einem Durchgang 
statt. Der von Sarah Dielen-
schneider gesteckte Lauf war 
mit 1013 Metern und fast 40 To-
ren sehr anspruchsvoll. Doch 
die Läufer schlugen sich gut. 
Sarah Huber kam als jüngster 
Jahrgang bei den Schülerin-
nen 8/10 auf einen guten neun-
ten Platz. Knapp hinter ihr be-
legte Carolin Zolg Platz zwölf. 
Johanna Kreuzpeintner schied 
im Riesenslalom leider aus. 
Bei den Schüler 8/10 kam die-
ses Mal Torben Hirz als bes-
ter Starter des SCO auf den 
14. Platz, dicht gefolgt von Le-
on Renner (15.) sowie Philipp 
Waniek (18.) und Carlo Ren-
ner (25.). Im Riesenslalom wur-
de Julius Zolg ebenfalls 18., Jo-
hannes Huck kam mit einem 
Fehler noch auf Rang 20. 

Leonie Patsch gewann auch 
den Riesenslalom, und Tobias 
Dielenschneider gelang dies-
mal ein fehlerfreier Lauf, der 
ihm den Sieg mit über einer 
Sekunde Vorsprung bei der 
männlichen Jugend brachte. 
Auch seine Schwester Sarah 
Dielenschneider ging im Rie-
senslalom an den Start, holte 
sich den Sieg in ihrer Alters-
klasse und den Bezirksmeis-
tertitel der Damen. 

Renn-Nachwuchs des SC Offenburg bereits top
Erste Urkunden bei den alpinen Bezirksmeisterschaften in Todtnauberg  / Sarah Dielenschneider neue Trainerin

Trainerin Sarah Dielenschneider (von links) mit ihren Schützlingen Sarah Huber, Leon Renner, Car-
lo Renner, Samuel Fink, Johanna Kreuzpeintner, Julius Zolg, Philipp Waniek, dahinter Johannes 
Huck und Caroline Zolg. Es fehlen auf dem Foto Torben und Samuel Hirz.�

Bezirksmeisterschaften in Todtnauberg:
■■ Riesenslalom:

Schüler 8/10 weibl.:
2. Lea Wölfle (Sulz), 4. Hanna Hert-
le (Berghaupten), 5. Mavie Hambrecht 
(Berghaupten), 7. Saskia Kälble (Berg-
haupten), 8. Julia Vollmer (Lahr), 9. Sa-
rah Huber (Offenburg), 12. Carolin Zolg 
(Offenburg)
Schüler 8/10 männl.:
3. Nico Balk (Lahr), 6. Johannes Zapf 
(Berghaupten), 10. Mirko Christmann 
(Reichenbach), 12. Thorben Meurer 
(Lahr), 14. Torben Hirz (Offenburg), 15. 
Leon Renner (Offenburg), 16. Leon Ham-
brecht (Berghaupten), 18. Philipp Waniek 
(Offenburg), 21. Eric Meinlschmidt (Lahr), 
22. Niklas Benz (Berghaupten), 25. Carlo 
Renner (Offenburg)

Schüler 12/14 weibl.:
6. Isabel Hund (Berghaupten), 7. Vivien 
Isenmann (Lahr), 10. Annika Glatz (Rei-
chenbach), 11. Antonia Isenmann (Rei-
chenbach)
Schüler 12/14 männl.:
1. Yannic Geiger (Berghaupten), 6. Bene-
dikt Zapf (Berghaupten), 8. Niklas Lehre 
(Lahr), 10. Jan Meinlschmidt (Lahr), 14. 
Samuel Fink (Offenburg), 16. Jannik Leser 
(Lahr), 17. Sven Müller (Reichenbach), 18. 
Julius Zolg (Offenburg), 19. Matthias Isen-
mann (Reichenbach), 20. Johannes Huck 
(Offenburg), 21. Nils Meurer (Lahr)
Jugend weibl.:
1. Leonie Patsch (Offenburg)
Jugend männl.:
1. Tobias Dielenschneider (Offenburg), 5. 
Lennart Schettler (Lahr), 7. Christopher 
Rehm (Lahr), 8. Philipp Glatz (Reichen-
bach), 9. Christoph Bandle (Reichenbach)
Damen:
1. Sarah Dielenschneider (Offenburg)

■■ Slalom: 
Schüler 8/10 weibl.:
3. Lea Wölfle (Sulz), 5. Mavie Hambrecht 
(Berghaupten), 6. Saskia Kälble (Berg-
haupten), 7. Hanna Hertle (Berghaupten), 
11. Johanna Kreuzpeintner (Offenburg)
Schüler 8/10 männl.:
3. Eric Meinlschmidt (Lahr), 4. Nico Balk 
(Lahr), 5. Johannes Zapf (Berghaupten), 
13. Leon Renner (Offenburg), 14. Torben 
Hirz (Offenburg), 18. Leon Hambrecht 
(Berghaupten), 19. Philipp Waniek (Offen-
burg), 20. Niklas Benz (Berghaupten), 22. 
Thorben Meurer (Lahr)
Schüler 12/14 weibl.:
7. Isabel Hund (Berghaupten), 9. Vivien 
Isenmann (Lahr)
Schüler 12/14 männl.:
5. Yannic Geiger (Berghaupten), 7. Niklas 
Lehre (Lahr), 8. Benedikt Zapf (Berghaup-
ten), 12. Jan Meinlschmidt (Lahr), 14. Nils 
Meurer (Lahr), 17. Johannes Huck (Offen-
burg), 18. Julius Zolg (Offenburg)
Jugend weibl.:
1. Leonie Patsch (Offenburg)
Jugend männl.:
6. Lennart Schettler (Lahr)

Skisport

Sie wollen den Titel für die FFW holen (stehend von li.): Axel Rottenecker, Stephan Lutz, Vitor 
Ferreira, Mathias Ruf. Vorne von li.: Bernd Konprecht, Stefan Birth, Ralf Herp, Thomas Meier.

◼ Spielstätte: 
Nordwesthalle Offen-

burg: Samstag, 9.00 bis 
19.00 Uhr und Sonntag, 
Endrunde ab 9.00 Uhr, Fina-
le ab 15.40 Uhr.

◼ Favoriten: 
TV Eibach: Feldmeister 

2009
TSV Hagen: erfolgreichs-

te Mannschaft der M35
Westfalia Hamm: domi-

nierte bis 2007 die Bundes-
liga, erstmals in der M35

FFW Offenburg: Titelver-
teidiger und Gastgeber

◼ Herausragende Spieler:
Dirk Schachtsieck: 

(Hagen/4x Weltmeister)
Martin Becker: (Eibach/

3x Weltmeister)
Olaf Neuenfeld: (Ohr

stedt Weltmeister, Bundes-
trainer Herren)

Stefan Lebert: (Koblenz/ 
3x Weltmeister)

Werner Weghorn: (Ei-
bach/ 2x Weltmeister)

Gut zu wissen
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@         aktuelle Ergebnisse am 
Wochenende unter http://

www.faustball-offenburg.de

Offenburg (jm). Die Stra-
ßenrennfahrer der RSG Of-
fenburg-Fessenbach beleg-
ten zum Saisonaufakt beim 
Schmolke-Carbon-Cup in 
Mühlhausen-Ehingen aus-
schließlich vordere Plätze.

Bereits fünf Minuten nach 
Start des ersten Rennens der 
Klasse U15 konnte sich Lu-
kas Mild mit zwei weiteren 
Fahrern vom Hauptfeld lö-
sen. Nach weiteren fünf Mi-
nuten sprengte sich auch die-
se Gruppe, und er fuhr bei 
minus fünf Grad und 30 km/h 
Gegenwind 30 Minuten al-
leine im Wind. Letztendlich 
konnte er mit 20 Sekunden 
Rückstand auf den Ersten 
und 30 Sekunden Vorsprung 
auf den Dritten einen beein-
druckenden zweiten Platz er-
reichen. In der Klasse U13 
konnten Richard Adomeit 

und Simon Mild das Tempo 
der beiden Ersten nicht mit-
gehen. Sie freuten sich aber 
dennoch über Platz drei (Si-
mon Mild) und vier (Richard 
Adomeit).

In der Klasse U17 setzte 
sich Daniel Mild kurz nach 
dem Start mit einer sechsköp-
figen Spitzengruppe ab. Die 
Gruppe schrumpfte im Laufe 
der nächsten Stunde auf vier 
Fahrer zusammen. Kurz vor 
dem Zieleinlauf musste die 
Spitzengruppe noch durch ei-
ne Gruppe von überrundeten 
Fahrern hindurch, was leider 
den nachfolgenden Sprint be-
einträchtigte. Im Endergeb-
nis erreichte Daniel Mild aber 
den dritten Platz. Manuel Köl-
mel sprintete in der Verfol-
gergruppe auf Rang zehn. So-
mit landeten alle Fahrer der 
RSG in den Top Ten.

Starker Saisonauftakt
der RSG Offenburg
Topplatzierungen beim Radrennen in Mühlhausen

Yannic Geiger vom Skiclub 
Berghaupten wurde Bezirks-
meister im Riesenslalom.

MITTELBADISCHE PRESSE www.baden-online.de Donnerstag, 11. März 2010


